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Missbilduiig bei Käfer«.

In No. 18 der A. Z. f. E.", 1899, Wcar

eine Bein-Mißbildung eines Carabiis catenulatus

Scop. dargestellt. Ein Gegenstück dazu ist

folgende am linken Bein des hinteren Bein-
paares einer in meiner Sammlung befindlichen

Parasüpha obscura L. Der Schenkel besteht
aus zwei zusammengewachsenen Teilen; der
erste ist schwach, der zweite stärker, aber
kürzer. Da, wo sie zusammengewachsen sind,

befindet sich eine verkürzte Schiene mit ver-

kümmerten Tarsen, während am Ende des
Schenkels eine regelmäßige Schiene mit regel-
mäßigen Tarsen vorhanden ist. Das Bein
erscheint sonach aus zweien zusammengesetzt:
Schenkel, Schiene und Tarsen verkümmert, —
Schenkel verkümmert, Schiene und Tarsen;
die Farbe des ersten Schenkels ist schwarz-
braun, diejenige des zweiten, sowie der
Schienen und Tarsen braun.

Gr. Prediger (Rottenbach).

Trypoxylon scutatutn Chevr. (Hym.)

Ich sah diese Mordwespe bei mir 1 der Apide
zu Hause in einem verlassenen Neste I nisten.

Gorytes punctuosus Ever.

Diese Mordwespe, die wie die

in einem Blumentopfe nistete

,

Megachüe muraria Ratz.

vorige 1 die Cicade Tettigometra obliqua Panz.
trägt

I

ein.

Dr. Ruggero de Cobelli (Rovereto, Trentino).

Litteratur -Referate.
Die Herren Verleger und Autoren von einzeln oder in Zeitschriften erscheinenden einschlägigen

Publikationen werden um alsbaldige Zusendung derselben gebeten.

Pratt, H. S. : The Aiiatomy of the Female (xenital Tract of tlie Pupipara as observed
in Melopliagus ovinus. In: „Ztschr. f. wissensch. Zoologie, Bd, LXVI, Heft 1,

'99, p. 16—42, mit Taf. H—III.

Der Verfasser, der sich schon in seiner
Dissertation 1893 mit Melophagus ovinus L.,

der Schaftecke, und zwar mit ihrer Larve
beschäftigte, prüft jetzt mit allen Hilfsmitteln
der modernen Schneide- und Färbetechnik
die Untersuchungen Leuckarts über die
durch die eigentümliche Fortpflanzungsweise
dieser Tiere interessanten weiblichen Genital-
Organe nach.

Die Abweichungen von Leuckarts
Darstellung betreffen wesentlich die Auf-
fassung des Receptaculum seminis , die
Stellung des Ovidukts zum „Uterus" und
die Mündung der Anhangsdrüsen in letzteren.
Leuckart hatte den vordersten, noch vor der
Einmündungsstelle des Ovidukts in den Uterus
gelegenen kleinen Abschnitt des Uterus als

Receptaculum seminis aufgefaßt, Pratt weist
aber nach, daß vielmehr die Ausweitung eines
durch Verschmelzung der unteren Abschnitte
der beiden Eileiter entstehenden unpaaren
Ovidukts die Spermatozoon enthält und dab
Ei beim Durchgleiten durch diesen befruchtet
wird. Dieser unpaare Ovidukt steht beim
noch nicht trächtigen Weibchen senkrecht
zum Uterus, wenn letzterer aber eine Larve
enthält, bildet er mit ihm einen nach hinten
offenen spitzen Winkel. Nicht in den Ovidukt,
sondern dicht hinter dessen Öffnung in den
Uterus münden dann auch die beiden Anhangs-
Drüsenpaare. und zwar beide in einer gemein-
samen Öffnung. Die untersten Abschnitte
der Ausführungsgänge sind noch durch eine
gemeinsame Scheide zusammengehalten.
Weiterhin trennen sich die beiden Drüsen-

paare, deren vorderes sicher bei Melophagus
nur noch rudimentär ist, während das hintere
sich reich dichotomisch verzweigt. An diesem
hinteren Paare lassen sich histologisch deut-

lich zwei Teile unterscheiden, ein distaler, secre-

torischer Teil mit hohem Cylinderepithel mit
grossen Kernen, ohne muskulöse Umhüllung,
und ein Ausführungsgang, dessen Epithel
aus flachen Zellen besteht und welcher eine

ziemlich beträchtliche Muskelscheide aufweist.

Der Uterus zerfällt auch in zwei
Abschnitte; der hintere hat ganz die Struktur
der Vagina, während der vordere eine weit-

aus dünnere, kaum sichtbare chitinige Intima
hat. In diesem vorderen Abschnitt liegt

zunächst die wachsende Larve, um erst all-

mählich auch in den hinteren Uterusteil hinein-

zu wachsen.
In der dorsalen Wand der Vagina

zwei besonders derb chitinisierte

beschrieben, welche Muskeln zum
dienen, die somit bei der Geburt

der Larve die Scheide erweitern.
Die Ovarien bestehen aus jederseits 2 Ei-

röhren mit je 2 Kammern. Im ganzen sind
aber 8 Eier präformiert. Da Pratt angiebt, daß
Melophagus im Laufe des Jahres „nicht mehr
als ein Dutzend" Larven hervorbringt, so

müssen wohl noch während des Lebens aus
dem Keimlager neue Eier gebildet werden
(was indessen erst zu erweisen wäre. Ref.).

Die starke, jederseits beide Eiröhren gemein-
sam umhüllende Muskelscheide geht nicht

auf die Ovidukte über.

P. Speiser (Königsberg i. Pr.).

werden
Leisten
Ansatz
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Claypole, A. M.: The Embryology and Oogeiiesis of Aiiurida maritima (Guer.). In:

„Journ. of Morphology". Vol. XIV. No. 2, '98, p. 219—300, with plates XX—XXV.
Änurida maritima (Guer.) ist eine der

niedersten Colleuibolenformen, und ihre Ent-
wickelung bietet mancherlei interessante

Beziehungen zu Myriopoden und Crustaceen.
Das Ei furcht sich nämlich in den ersten

Stadien total, dabei etwas inäqual, und nimmt
erst von einer gewissen Stufe ab eine super-

ficielle Furchungsweise an, wie dies ziemlich

gleichzeitig vonÜzel für Achorutes armahis'Sie.

und Macrotoma vulgaris Tulb. gefunden wurde,
und wie es für manche Crustaceen die Regel
ist. Von einem Morulastadium ab beginnt ein

Teil der Zellen sich als Blastoderm an der
Oberfläche des Eies zu gruppieren, während
ein Rest gleich von vornherein im Innern des
Dotters zurückbleibt und sicli hier später zum
Mitteldarm anordnet. Eine Entstehung des
Entodermes von einem besonders charakteri-

sierten „vegetativen Pol" aus ließ sich also

nicht erkennen.
Im Blastoderm tritt als erstes Zeichen

der WeiterentAvickelang die Bildung eines

„präcephalen Organs" auf, welches Verfasser
dem „dorsalen Organ" mancher Crustaceen und
dem von Wheeler bei Xiphidium (Lociistide)

beschriebenen „Indusium" homologisiert.
Dieses Or^ah, welches bald gänzlich degeneriert,
steht im Zusammenhange mit der innersten von
drei nacheinander vom Ectoderm aus ab-

gesonderten Membranen, welche das Ei
gleichsam wie Annicon und Serosa umhüllen,
welche aber wegen ihrer ganz verschiedenen
Entwickelungsweise und Struktur diesen
Bildungen bei anderen Insekten nicht homolog
gesetzt werden können. Der Embryo wird
durch das „präcephale Organ" im Innern
dieses Eihautsackes gewissermaßen aufgehängt
gehalten.

Die erste Anlage des Embryo selbst

krümmt sich fast um das ganze Ei
herum , so daß sowohl der Kopf- \yie der
Schwanzteil bis dicht an das „präcephale
Organ" heranreichen. Später erfolgt dann
eine Einkrümmung nach der Bauchseite hin.

Von ectodermalen Organen beansprucht ein

besonderes Interesse die Anlage eines Glied-
maßen-Paares, welches dem Intercalarsegment
angehört, also der zweiten Antenne der
Crustaceen entspricht. Die Falten, welche
die Anlage hier repräsentieren, verwachsen
bald mit dem Labrum und dem zweiten
Maxillenpaar zu einer die Mundteile weit über-
ragenden und sie tief einschließenden Scheide,

Von den mesodermalen Bildungen sei
das Ovarium noch als besonders interessant
hervorgehoben.

In ihm und in den männlichen Genital-
drüsen finden sich noch beim Ausschlüpfen
des jungen Tieres große Schollen embryonalen
Dotters, die sonst nur noch in der Leibes-
höhle resp. in den dort zirkulierenden Blut-
körperchen gefunden werden, nicht aber im
Darmlumen. In der Anlage der Ovarien fällt

eine nach vorn und ventralwärts weisende
Verlängerung auf, welche nach der Verfasserin
Ansicht den hier vorne mündenden Ovidukten
der Myriopoden (Glomeris) entspricht, mit dem
„Endfäden" der anderen Insekten aber wahr-
scheinlich nichts zu thun hat, da sie sich beim
reifen Weibchen ganz deutlich histologisch
von den eigentlichen Ovarien unterscheidet.
Die Ovarien selbst sind beim reifen Weibchen
einfache Schläuche zu beiden Seiten des
Darmkanals, die sich im vierten Abdominal-
segment zu einem „Uterus" vereinigen, von
dem aus ein kurzer Ovidukt zum Hinterrand
des fünften Segments geht. Mit diesem
zusammen mündet eine kleine Blase, die als

Receptaculum serainis gedeutet wird. Das
Ovarium zeigt keine Eiröhren, auch keine
Eikammern, das Keimepithel liegt in seinem
hinteren Abschnitt, und die Eier, im Ganzen
10—12, fallen mit ihren je 5^-8 Dotterzellen
frei in die Ovarialhöhle.

Die Entwickelungsgeschichte und die

Genitalien zeigen also Charaktere, welche
Anurida den Myriopoden und Krustern mehr
naliern als den Insekten.

P. Speiser (Königsberg i. Pr.).

Schilling, Frhr. von: Der RindenWickler, ein nichtswürdiger Krebserreger. 20 fig.

In: „Der prakt. Ratgeber für Obst- und Gartenbau", '00, No. 4 u. 5.

Der Rindenwickler, GraphoUtha WÖberiana
W. V. miniert unter der Obstbaumrinde im
Cambium und Splint. Das Weibchen legt

1 —3 Eier an eine Adventivknospe, von wo
aus sich das auskriechende Räupchen in die

Rinde einbohrt, um seinen Bohrgang mehr
oder minder regelmäßig in Schneckenlinie im
Jungsplint um diese Sproßbasis herum an-
zulegen.

An der Hand guter Abbildungen schildert
der Verfasser die jährliche Entwickelung des
krebsartigen Schadens bis zum Absterben
des befallenen Astes; er ist der Überzeugung,
daß in 90% bei dem sogenannten offenen

oder brandigen Krebs Rindenwicklerschaden
vorliegt.

Zur Bekämpfung wird bei 1— 2jährigen
Schäden das Heraussägen in Keilform und
Verbrennen, bei älteren, überhaupt noch heil-

baren das Bedecken mit einem guten Baum-
mörtel (1 Teil fetter Lehm oder Thon, Vi Teil

Kalk, I/4 Teil frischer Kuhmist), um das Aus-
kriechen der Falter zu hindern, empfohlen.
Bei schwererem Befall ist der Ast faustbreit

unterhalb des Schadens abzusägen, ev. auch
der ganze Baum zu fällen.

Dr. Chr. Schröder (Itzehoe-Sude).
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Heyiiions, Dr. Eich.: Über bläsclienförmige Organe bei den Grespenstheuschrecken.

Ein Beitrag zur Kenntnis des Eingeweide-Nervensystems bei den Insekten. 2 fig.,

13 p. In: „Sitzungsber. Königl. Preuß. Akad. Wiss." Berlin, Physik.-mathem. Cl.

15. Juni "99.

Öflnet man den Kopf von Bacillus rossii F.

von der dorsalen Seite, so trifft man, wie der

Verfasser ausführt, in der hinteren Hälfte

desselben, dem Ösophagus fast unmittelbar
aufgelagert, zwei ellipsoidische blasenförmige
Organe, die einen Längsdurchmesser von
etwa 0,.3— 0,4 mm besitzen, stets asymmetrisch
gelagert erscheinen und sich infolge ihrer

milchweißen Färbung von dem grau er-

scheinenden Darmtractus. den silberglänzenden
Tracheenstämmchen und den mehr hyalinen
Kaumuskeln deutlich abheben. Ihre unmittel-
bare Verbindung mit dem Schlundnerven-
system legt eine Erklärung als ein Paar
hinterer Schlundganglien nahe; diese Deutung
ist aber nicht annehmbar.

Noch während der Bildung des Schlund-
nervensystems als Ausstülpungen der dorsalen
Schlundwand in embryonaler Zeit, vollzieht

sich ventralwärts an der Grenze des Mandibel-
und Maxillensegmentes eine ektodermale Ein-
wucherung. Von der Anlage des Bauchmarkes
räumlich getrennt, schiebt sich dort lateral-

wärts in jeder Körperhälfte eine kleine,

knospenförmig gestaltete G-ruppe von Ekto-
dermzellen in die Tiefe und verliert bald
darauf vollkommen den Zusammenhang mit
den oberflächlichen, zur Haut werdenden
Ektodermelementen. Sehr bald weichen in

ihr die Zellen in centrifugaler Richtung aus-

einander und umschließen alsdann in Form
eines Bläschens einen kleinen, mit einer eiweiß-
haltigen (serösen) Flüssigkeit erfüllten Raum.
Dies sind die Anlagen jener Organe. Von
ihrer ersten Bildung an stehen sie mit
Mesodermteilen in Zusammenhang, die dem
Mandibelsegmente angehören. Obwohl noch
keine Vereinigung stattfindet, so schieben
doch die in dorsaler Richtung anwachsenden

Mesodermteile die beiden Blasen vor sich

her, welche damit in die Nachbarschaft der
großen sackförmigen Tentoriumanlagen ge-

langen und bei dem ziemlich komplicierten
weiteren Wachstumsprozesse noch tiefer in

den Körper, an die dorsale Seite des Vorder-
darmes, gelangen.

Später von ellipsoidischer Gestalt, dessen
Längsachse parallel zu derjenigen des Körpers
orientiert ist, erscheint im Innern des Bläschens
ein kleines, rundliches, chitiniges Gebilde, die

Binnenkugel, um welche sich mit den
Häutungen der Larve fünf Chitinlamellen
gruppieren. Das die Wandung darstellende
Epithel bleibt einschichtig und aus cylindri-

schen Zellen gebildet; die äußere Bekleidung
der Epithelblase wird von einigen wenigen
stark abgeflachten Mesodermzellen gebildet.

An der einen Schmalseite des Bläschens tritt

der von Tracheenstämmchen begleitete Nerv
hinzu. Sinneshaare oder -Fortsätze irgend
welcher Art sind nicht vorhanden.

Zweifellos sind diese Organe mit den
Ganglia allata anderer Insekten homolog,
selbstverständlich aber bei Bacillus keine
Ganglien. Die Erklärung dieser Organe als

statistische Apparate erscheint unmöglich;
vielleicht stehen sie mit den im Eingeweide-
Nervensystem sich abspielenden nervösen
Vorgängen in irgend einem Zusammenhang;
für ihre Auffassung als Drüsen liegen keine
ausreichenden Gründe vor. Es ist aber nicht

unwahrscheinlich, daß die Corpora allata der
Insekten auf ehemalige periphere Organe
zurückgeführt werden können, die erst nach-
träglich in die Tiefe traten und damit ihre

anfängliche Bedeutung verloren.

Dr. Chr. Schröder (Itzeboe-Sude).

Aigner-Abafi, L. v.

VI., p. 150.

Vor einigen Jahren stürmten eines Tages
zum offenen Fenster meiner Arbeitsstube
mehrere Männchen von Ocneria disparlj. herein,

wodurch ich aufmerksam gemacht wurde, daß
bei mir einige Weibchen dieser Art geschlüpft
waren. Zu bemerken ist, daß meine Wohnung
mitten in der Stadt liegt, folglich die Männchen
die frischen Weibchen von sehr weit her
witterten. Noch weit Überraschenderes aber
beobachtete ich vorigen Sommei\

Die im Vorjahr zu Millionen auftretenden
Raupen von 0. dispar waren eine rechte Rarität
geworden, und so nahm ich denn am 23. Juli

eine ganz entwickelte Raupe mit, welche
jedoch unterwegs zu spinnen begann. Ich
.störte sie nicht; am ß. August aber, als ich
die Sarnmelschachtel heiwornahm, befand sich
darin ein frisches Weibchen, welches ich

A rovarok nemi ösztönenek erejet. In: „ßovartani Lapok".

nebst der Puppenhülse entfernte, einige hart-

gesottene Eier in die Schachtel packte und
auf die „Jagd" ging. Gegen Mittag verzehrte

ich die Eier und warf das Papier, worin die-

selben gepackt waren, ' von mir. Alsbald
stellten sich einige Männchen darauf ein.

Erst glaubte ich, der Geruch der Eier hätte

sie herbeigelockt, da fiel mir ein, daß der

Duft des Weibchens sich dem Papier mit-

geteilt haben möchte. Um mich zu über-

zeugen, öffnete ich die Schachtel, und richtig:

die Männchen stürzten sich nun in die Schachtel,

umschwärmten das Innere derselben, und zwar
beharrlich und längere Zeit; denn was sie

suchten, fanden sie nicht. Der Geruchsinn
des Männchens ist also jedenfalls ein äußerst

feiner.

L. V. Aigner-Abafi (Budapest).
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Litteratur-Berichte.
Jede Publikation erscheint nur einmal, trotz eines vielleicht mehrseitig beachtenswerten Inhalts.

(Jeder Nachdruck ist verboten.)

5. Bulletin de la sociötö entomologique de France. '00, No. 7 u. 8- — 7. The Canadian Entomologist. Vol.
XXXII, No. 5. — ». The Entomologist. Vol. XXXIII, february. — 11. ISntomologische Nachrichten. XXVI.
Jhg., Heft IX und X. — 13. The Entomologist's ßecord and Journal of Variation. Vol. XII, No. 5. -
15. Entomologische Zeitschrift. XIV. Jhg., No. 5. - 33. Wiener Entomologisohe Zeitung. XIX. Jhg'.,

IV. und V. Heft.

Allgemeine Entomologie: Buysson, H. du: Dögats du Forficula auricularia L. dans las ruches
d'Abeilles. 5, p. 183. — Xaye, W. J.: Conversazione of the City of London Entomological Society.
13, p. 119. — Löcaillon, A. : Recherches sur la structure et le d6veloppement postembryonnaire
des lusectes. II. Campodea staphylinus Westw. flg. 5, p. 152. — Rydon, A. H.: Setting relaxed
Insects. . 9, p. 43.

Augewandte Entomolosie: Frank, B.: Der Erbsenkäfer (Bruchus pisi L.), seine wirtschaftliche
Bedeutung und seine Bekämpfung. 1 Tut'. Arb. Biol. Abt. f. Land- u. Forstwissensch. kais. Gesund-
heitsamt, 1. Bd., p. 80. — Frank, A. B., und Krüger, F.: Schildlausbuch. Beschreibung und
Bekämpfung der für den detitschen Obst- und Weinbau wichtigsten Schildläuse. 59 fig., 2 kol. Taf.
(VIII, 120 p.) Berlin, P. Parey. '00. — Giard, A.: Un nouvel ennemi des Abeilles (Phyllotocus
Macleayi Fischer). 5, p. 182.

Ortlioptera: Burr, Male: Xiphidium dorsale Latr. var.? 13, p. 129. — Harwood, W. H. : Macropterous
variety of Xiphidium dorsale Latr. 13, p. 128. - Lucas, W. J.: Field Cricket (Gryllus campestris)
near Hastings. 9, p. 49.

Psenao-Nenroptera: Colthrup, C. W.: Captures of Odonata. 9, p. 50. — Lucas, W. J.: British
Dragonflies of the older English Anthors. 9, p. 41.

Ifenroptera ; Lucas, W. J. : Hemerobius limbatus in January. 9, p. 49.

Hemiptera: Berg, Carlos: Notas hemipterolögicas. Comun. Mus. Nac. Buenos Aires, T. 1, p. 158. —
Breddin, Gust.: Hemiptera insulae Lombok in Museo Hamburgensi asservata adjectis speciebus
nonnuUis, quas continet collectio auctoris. 1 tab. Mitt. Naturhist. Mus, Hamburg, 16. Jhg., p. 157. —
Buckton, G. B.: Notes on two new species of Aphids. 1 tab. p. 277. — The Pear - tree Aphis,
Lachnus pyri Buckton, with introductory Note by E. E. Green. 1 tab. p. 274. Ind. Mus. Notes,
Vol. 4. — Cook er eil, T. D. A. : Four new Coccidae from Arizona. 7, p. 129. — Green, E. E. : Note
on Ceroplastes africanus (Coccide). Ann. of Nat. Hist., Vol. 5, p. 158. — Handlirsch, Ant. : Deux
6spöces nouvelles du genre AmbJythyreus Westw. des coUections du Musöum d'histoire naturelle de
Paris. Bull. Mus. hist. nat. Paris, T. ,5, p. 32. — Handlirsch, Ant.: Wie viele Stigmen haben die
Rhynchoten? 2 fig. Vhdlgn. k. k. zool.-bot. Ges. Wien, 49. Bd., p. 499. — Kirkaldy, G. W.: On the
Nomenclature of the Genera of the Rhynchota, Heteroptera and Auchenorrhynchus Homoptera. 9,
p. 25. — Martin, J.: Catalogue des H6miptferes Plataspidinae des collections du Musöum d'histoire
naturelle de Paris. Bull. Mus. hist. nat. Paris, T. 5, p. 229. — May, W. : Über das Ventralschild der
Diaspinen. p. 145. — Über die Larven einiger Aspidiotus-Arten. 4 fig. p. 151. Mitt. Naturhist. Mus.
Hamburg, 16. Jhg. — Montandon, A. L. : Hemiptera cryptocerata. S. -Farn. Mononychinae. IL
Bull. Soc. Sc. Bucarest, Ann. 8, p. 774. — Montandon, A. L. : Deux espfeces nouvelles d'Hömiptöres
hötöroptöres des collections du Mus6um de Paris, p. 79. — Hömiptöres hötöroptöres. Trois öspöces
nouvelles du genre Zaitha Am. et Serv. des collections du Museum de Paris, p. 170. Bull. Mus. hist.
nat. Paris, T. 5. — Montgomery, Thom. H.: Note on the Genital Organs of Zaitha. 2 fig. Amer.
Naturalist, Vol. 34, p. 119. — Reh, L.: Untersuchungen an amerikanischen Obstschildläusen. Mitt.
Naturhist. Mus. Hamburg, 16. Jhg., p. 125. — Reuter, O.-M. : Description d'une espöoe et d'une variötö
nouvelles du genro Acanthia Latr. 5, p. 156. — Slater, Fl. W. : The Egg-carrying habit of Zaitha.
Amer. Naturalist, Vol. 33, p. 931.

I>iptei-a: Blanchard, R.: Presence de la Chique (Sarcopsylla penetrans) äMadagascar. Arch. deParasitol.,
T. 2, p. 617. — Coquillet, D. W.: Description of a new parasitio Tachinid Fly (Exorista heterusiae
n. sp.).. tab. Ind. Mus. Notes, Vol. 4, p. 179. — Friedrich, H. : Über eine neue Sciomyza aus dem
österreichischen Litorale. 33, p. 89. — Gabriel, Strobl: Spanische Dipteren. X. 33, p. 92. —
Hecht, E. : Notes biologiqties et histologiques sur la larve d'un Diptfere (Microdon mutabilis L.).

1 tab. Arch. Zool. Expörim. (3'. T. 7, p. 363^ — Imhof, 0. E. : Punktaugen bei Tipuliden. Zool. Anz.,
23. Bd., p. 116. — Kertesz, Kol.: Zehn neue Sapromyza- Arten aus Neu-Guinea und Ternate. Ann.
Mus. Civ. Stör. Nat. Geneva, Vol. üO, p. 369. — Me.lander, A. L : A Decade of Dolichopodidae. fig.

7, p. 134. — Mik, Jos.: Eine neue Helomyza aus Österreich. 33, p. 128. — Ricardo, (3^ertr. : Notes
on the Pangoninae of the Family Tabanidae in the British Museum Collection. tab. Ann. of Nat.
Hist., Vol. 5, pp. 97, 167. — Röder, V. von: Über Dipteren. 11. Jahresber. Ver. f. Näturw. Braun-
schweig, p. 194. — Stein, P. : Die Tachininen und Anthomyinen der Meigen'schen Sammlung in
Paris. 11, p. 129. — Villeneuve, J. : Observations sur quelques types de Meigen. 5, p. 157.

Coleoptera: Bar ton, Edw. : List of the Melolonthini contained in the collection of the Indian Museum.
Ind. Mus. Notes, Vol. 4, p. 234. — Bedel, L. : Description d'un Platyderus nouveau de la Tunisie
möridionale. 5, p. 170. — Benthin, H. : Die Cicindelen der Umgegend Hamburgs (Nachtrag zu d.

Arb. in Bd. IX). Vhdlgn. Ver. f. naturw. Unterhltg. Hamburg, 10 Bd., p. 76. — Berg, Carlos: El
gönero Rhyaphenes Schönh. en la Repüblica Argentina. Comun. Mus. Nac. Buenos Aires, T. 1, p. 151.
— Bernhauer, Max: Siebente Folge neuer Staphyliniden aus Europa nebst Bemerkungen. Vhdlgn.
k. k. zool.-bot. Ges. Wien, 50. Bd., p. 38. — Blackburn, T. : Revision of the genus Paropsis. V.
Proc. Linn. Soc. N. S. Wales, Vol. 25, p. 482. — Bordas, L. : Considörations g6n6rales sur les organes
reproducteurs mäles des Colöoptferes ä testicules composös et disposös en grappes. C. R. Ac. Sc.
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